
anstrebt. Doch in Wirklichkeit will sie nur den Diktator durch andere Regierungschefs 
ersetzen, die seiner Politik ergeben sind, wenn der Zeitpunkt kommt, da auch Pinochet 
nicht mehr zu halten ist.

Unser Kampf in Chile ist Bestandteil des großen Ringens der Völker, das Rad 
der Geschichte vorwärts zu drehen. Wir fühlen uns mit Kuba und mit dem von 
der Reagan-Administration brutal angegriffenen Nikaragua in bedingungsloser Solida
rität verbunden. Mit Empörung verurteilen wir die verbrecherische Politik des 
Staatsterrorismus, die der USA-Imperialismus in verbrecherischem Komplott mit 
denjenigen durchführt, die ihr Territorium gegen Libyen und Nikaragua zur Verfü
gung stellen.

Liebe Genossen! Vor ungefähr dreißig Jahren habe ich zum ersten Mal die DDR be
sucht. Damals hatte sich Ihre junge Republik entschlossen der Aufgabe gewidmet, die 
Wunden des Krieges zu heilen, die noch deutlich sichtbar waren. Ihre junge Republik 
leistete Widerstand gegen die Provokationen und die intensiven Anfeindungen des in
ternationalen Imperialismus, die sogar in den Straßen des sozialistischen Berlins spür
bar waren.

Nachdem wir den Rechenschaftsbericht des Genossen Honecker gehört und die ein
drucksvollen Erfolge, die in Ihrer Republik erreicht wurden, sowie die Entschlossen
heit kennengelemt haben, die neuen, von diesem Parteitag zu beschließenden Ziele in 
Angriff zu nehmen, bringen wir unsere Bewunderung für die führenden Vertreter der 
SED, die Arbeiterklasse und Ihr ganzes Volk zum Ausdruck.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir zugleich hervorheben, daß die DDR, seitdem 
die Regierung Salvador Allendes verraten wurde, ihre unabdingbare Solidarität mit 
den Opfern des Terrors in Chile aufrecht erhalten hat.

Wir sind tief bewegt von den Worten der Solidarität und des Ansporns, die Genosse 
Erich Honecker in seinem Rechenschaftsbericht an den Parteitag für unseren Kampf 
ausgesprochen hat. Diese Worte sind für uns zugleich Verpflichtung, unsere Anstren
gungen zu erhöhen, um das Jahr 1986 zum Jahr der Freiheit für unser Vaterland zu 
machen. All Ihre Solidarität werden wir nie vergessen.

Es lebe der proletarische Internationalismus!
Es lebe die Freundschaft zwischen der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 

und der Kommunistischen Partei Chiles!
Mit Vernunft und Energie werden wir siegen! (Anhaltender, starker Beifall.)

Carlos Ascuasiati, Mitglied des Politbüros des Zentralkomitees der Dominikani
schen Kommunistischen Partei: Liebe Genossen! Empfangt anläßlich eures XI.Partei
tages die herzlichsten und brüderlichsten Grüße. Das Zentralkomitee unserer Domini
kanischen Kommunistischen Partei (PCD), ihr Generalsekretär und alle Mitglieder un
serer Partei übermitteln euch ihre Hochachtung und hohe Wertschätzung für die von
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